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AGENDA 19

BIS 9. JAN

Kino Welt
Wien

Einst gehörte das Kino zur
Wiener Stadtinfrastruktur wie
heute Kinderkrippen: als
Grundbedürfnis der Bevölkerung.

Das Filmarchiv Austria
zeigt im METRO Kinokulturhaus,

verlängert bis zum
9. Januar, wie diese Kinowelt in
Wien ausgeschaut hat und
was heute noch davon übrig ist.
Die Ausstellung stellt dabei
die Frage, was es bedeutet,
wenn man das Kino als öffentlichen

Ort, als Grundversorgung

für die Bevölkerung
wahrnimmt, und sammelt
persönlich prägende Kinoerlebnisse

der Besucher*innen. Als
Schmankerl für eine Reise nach
Wien dient der schön
aufgemachte digitale Rundgang auf
der Webseite des Filmarchivs.

Bis SO 9.1.2022
Kino Welt Wien, METRO
Kinokulturhaus,
Wien^filmarchiv.at

13. BIS 15. AUGUST

Der Mauerbau
zu Berlin

Das wortwörtlich zerreissend-
ste Kapitel Berlins begann
am 13. August vor 60 Jahren mit

dem Mauerbau. Die SED-Führung

der DDR errichtete den
«antifaschistischen Schutzwall»
und sperrte ihre Bürgerinnen
bis zum Fall der Mauer 1989
ein. Das Filmfest im Mauerpark
widmet sich während seiner
dreitägigen Austragung diesem
traurigen Jubiläum. Jeweils
von 14 bis 22 Uhr sind Spielfilme,
Dokus und Nachrichtenmitschnitte

zu sehen. Der Eintritt
ist kostenlos, allerdings gelten

Corona-bedingte
Einschränkungen.

W

FR 13.8. bis S015.8.
Filmfest im Mauerpark,
Berlin

26. AUG BIS 30. SEPT

Ida Lupino
im Basler
Stadtkino

Ida Lupino, welcher der seltene
Status zukommt, Filmemacherin

des klassischen Hollywoods
zu sein, widmete sich in ihrem
Werk, so ist im Programm des
Stadtkinos zu lesen, stets auch
dem amerikanischen Traum.
Und das sei gerade jetzt, wo der
Traum wie selten zuvor in Frage
gestellt sei, von besonderer
Aktualität.

Im Programm werden sowohl
Filme gezeigt, für die Lupino
als Regisseurin (und Drehbuchautorin)

verantwortlich zeichnete,

darunter natürlich The
Hitch-Hiker von 1953, aber auch
ihr erster Film Not Wanted.
für den sie 1949 noch nicht als
Regisseurin aufgeführt wurde,
oder ihr Fünfzigerfilm Outrage,
in dem sie sich - damals
äusserst kontrovers - mit dem Thema

der Vergewaltigung
auseinandersetzte. Kurator Johannes

Binotto wird den Film mit
einem Vortrag einführen, die
Reihe anführen wird ausserdem
ein Gespräch zwischen ihm
und Elisabeth Bronfen, u.a.
Herausgeberin des bislang einzigen

deutschsprachigen Buchs
zu Ida Lupino.

DO 26.8. bis Ende
September
Ida-Lupino-Reihe im
Stadtkino Basel

25. BIS 27. AUGUST

Stumm
staunen

Das zweite Kino-Highlight des
Berliner Sommers ist auf der
Museumsinsel zu finden.
Gezeigt werden die UFA-Stumm-
film-Klassiker Carmen (1918)
und Die Leuchte Asiens (1925),
jeweils von einem Orchester
begleitet, und Nosferatu (1921),
passend mit Orgelspiel.
Tickets für 20 Euro.

Ml 25.8. bis FR 27.8.

Museumsinsel, Berlin
7" ufa-filmnaechte.de
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